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Fahrradfahren in der Region

             Ausflugsziele 

 Treckerkino im Windpark Saterland

SV Strücklingen & BW Ramsloh stellen sich vor

Serie:  Mein erstes Motorrad

      und vieles mehr

... mit Lieferservice

Die Nummer gegen Hunger

 
Di - Sa 11.30 - 14.00 Uhr 
Di - Sa 17.00 - 22.30 Uhr
So. 11.30 - 22.30 Uhr
Montags Ruhetag

www.grilleck.de

IMBISS · PARTYSERVICE 
GEMEINSCHAFTSVERPFLEGUNG

Wir wünschen einen schönen 
Sommer. Bleibt gesund!

�  Grill-Eck Seelter Äi
Hauptstraße 329 · 26683 Scharrel

� Zustellung
durch die
Deutsche 

Post

Wir 
machen 
Ihre 
Werbung.

Telefon 04952.890 77 32
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Seit mittlerweile 20 Jahren produziert die Firma BHB Bertsch Holzbau 
Produkte in vielen Variationen aus Überzeugung und Leidenschaft, mit 
dem Anspruch auf ständige Weiterentwicklung, frei nach dem Motto 

„Wer aufhört, besser werden zu wollen, hat aufgehört, gut zu sein.“ 

Wenn Sie schon immer den Wunsch hatten, im Außenbereich Ihr 
Traumobjekt zu verwirklichen, ob komplett aus Holz (erstklassiges Ma-
terial aus nordischer Fichte und sibirischer Lärche) oder aus sehr war-
tungsarmen, z.T. extrem langlebigen Materialilien wie z.B. HPL-, ALU-
Komposit oder Tricoya (bis zu 50 Jahre Gewährleistung vom Hersteller), 
ist die Fa. Bertsch Holzbau mit Professionalität und Liebe zum Detail 
der optimale Experte für Sie.

Die komplette Fertigung, angefangen bei der Holzauswahl über das 
Profilieren und Fräsen der Bohlen etc. bis hin zur Fertigung der Fenster 
und Türen wie auch aller Holz-Zubehörteile, liegt allein in der Hand 
von Bertsch Holzbau. Nur so ist es für sie möglich, Ihren individuellen 
Wünschen zu entsprechen. Die längjährige Erfahrung, modernste Pro-
duktionsanlagen, eine Farbstraße für individuelle Farbbehandlungen 

der Häuser (abhängig von der Bauart) sowie aller Türen und Fenster, 
aber auch die ständige Weiterentwicklung der Produktionsmethoden, 
garantieren Ihnen die qualitativ hochwertige Ausführung der gesam-
ten Holzkonstruktion und so dauerhafte Freude an den BHB-Objekten.
Je nach Bedarf werden die Blockhäuser in Wandstärken von 28 bis 
112 mm produziert, Rahmenständerbauten (CARA oder CARA easy) mit 
verschiedenen Wandstärken in unterschiedlichen Profilen. Mit kom-
plett vorgefertigten Boden- und Wandelementen liefern wir unsere 
Modulbauhäuser, auch mit vielen verschiedenen Wandschalungsprofi-
len möglich. 

Alle BHB-Objekte bieten neben ihrem harmonischen Erscheinungsbild 
auch viele weitere durchdachte Detaillösungen. 

Eine ausführliche Beratung über Ihr individuelles Wunschobjekt erhal-
ten Sie gerne von dem freundlichen Team der Bertsch Holzbau Ver-
triebs GmbH, ansässig in 26810 Westoverledingen, Pastor-Kersten-Stra-
ße 182, telefonisch erreichbar unter 04955 / 9342270. Bei der Umsetzung 
Ihrer Ideen wünscht Ihnen das BHB-Team viel Spaß.

BHB Bertsch Holzbau

- ANZEIGE -
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Ihre Ansprechpartnerin für den Bereich 
Saterland in Sachen wirksame Werbung

ITS BLICKPUNKT

www.nautic-werbung.de

Christa Kramm
Kundenbetreuerin

Tel. (04499) 9356452
kramm@nautic-werbung.de
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 h Bei der 1. Oldenburger Elite-Onlineauktion kommt das teuers-
te Fohlen aus dem Saterland. Zur Preisspitze mit 43 250 Euro 
avancierte „Be my Love v. Bonds - San Amour I - Dream of Love“ 
aus der Zucht von Theo Fugel aus Ramsloh.

 h Die Büchereien in Sedelsberg, Scharrel, Ramsloh und Strück-
lingen haben wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet. Es 
gelten die Abstandsregeln, es besteht Mundschutzpflicht und 
die Anzahl der Besucher ist begrenzt, deshalb kann es zu War-
tezeiten kommen.

 h Der junge Landwirt Simon de Jong (26 J.) aus Bokelesch wird 
im Herbst bei der TV-Show „Bauer sucht Frau“ (RTL) vorge-
stellt. 

 h Der emeritierte Pfarrer August Vornhusen (94) ist neuer Ehren-
domkapitular am St.-Paulus-Dom Münster. Mit der Verleihung 
dieses Ehrentitels würdigt das Domkapitel des Paulusdoms 
die Tatsache, dass Vornhusen seit 70 Jahren Priester ist.  1950 
ist er in der Lambertikirche zu Münster zum Priester geweiht 
worden. 1952 war er als Vikar nach St. Georg Strücklingen 
gekommen. Weitere Stationen waren dann Delmenhorst,  Ol-
denburg, Wilhelmshaven und Neustadtgödens. Nach seinem 
Eintritt in den Ruhestand kehrte Vornhusen nach Strücklingen 
zurück.

 h Timo Geesen wurde als Fußballheld „Ehrenamtspreisträger 
DFB Junges Ehrenamt“ geehrt und ausgezeichnet. Jährlich lobt 
der Deutsche Fußballbund (DFB) einen Preis für jeden Fuß-
ballkreis im Bundesgebiet aus. Die „Aktion junges Ehrenamt 
– Fußballhelden“ ehrt besonders aktive Ehrenamtliche im Alter 
zwischen 18 und 30 Jahren. Der Sportverein Strücklingen hatte 
Timo Geesen vorgeschlagen.

 h Das Patronatsfest der Katholischen Kirchengemeinde St. 
Jakobus (Ramsloh)  findet in diesem Jahr leider nicht statt. 

S AT E R L A N D - S P L I T T E R

Bestattungen BLÖMER 

Elisabethfehn    Telefon 0 44 99-15 04

Seit über 55 Jahren

Wir nehmen Abschied von  
unserem lieben Kollegen

Sigfrid Greve
* 5. Oktober 1950 † 24. Mai 2020   

Nachruf

Das schönste Denkmal, das ein Mensch 
bekommen kann, steht in 
den Herzen seiner Mitmenschen.

Kristina und Peter Taurat
Christa Kramm 
Hanna Frederichs
Christa Hoffschnieder
Marion Mönning
Sintje Kampen

Wir 
machen 
Ihre 
Werbung.

T. (04952) 890 77 33 · www.nautic-werbung.de

Saterland, O‘fehn, Rh‘fehn & WOL

www.unser-blickpunkt.de
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Unter dem Motto „Auf zu neuen Wegen – Auf zum SVS der ganzen 
Familie und aller Generationen“ hat der Sportverein Strücklingen zu 
Beginn dieses Jahres unter seinen über 500 Vereinsmitgliedern, aber 
insbesondere auch bei allen Interessierten in der Dorfgemeinschaft 
Strücklingen eine Umfrage gestartet. Wie der Vereinsvorsitzende Peter 
Hermes betont, wurden dabei insbesondere die Interessen für neue 
Sportarten abgefragt. „Insgesamt wurden mehr als 500 Fragebögen an 
Vereinsmitglieder und Interessierte in Strücklingen ausgegeben und 
über den hohen Rücklauf von über 50 Prozent haben wir uns riesig ge-
freut“, sagen Corinna Beckmann, Carina Reens und Martin Rosenbaum, 
die federführend für die Sportangebotserweiterung in einer eigenen 
Arbeitsgruppe zuständig sind. 

„Wir möchten unser sportliches Angebot, das derzeit aus Fußball, Ten-
nis, Aerobic, Damengymnastik, Sportabzeichen und Pilates besteht, er-
weitern, um noch familienfreundlicher zu werden“, betont Peter Her-
mes. Um abschätzen zu können welche Angebote attraktiv sind und 
was die Menschen im Ort wünschen, wurde die Umfrage gestartet. Im 
Rahmen dieser Umfrage stellte sich sehr deutlich heraus, dass viele an-
gemerkt hatten, dem Fußballalter entwachsen zu sein und jetzt gerade 
für diese Altersgruppe ein riesiges Interesse an neuen Sportarten be-
steht. Auch die sechs bis 12-jährigen Kinder interessieren sich für neue 
Sportangebote und so ist die Arbeitsgruppe froh, bereits jetzt mit dem 
Boden- und Geräteturnen ein neues Sportangebot schaffen zu können. 
Dieser Kurs sollte bereits Ende März, jeweils donnerstags von 16.30 bis 
17.30 Uhr in der Sporthalle mit der Übungsleiterin Manuela Litzbarski 

Sie vertreten den Sportverein SV Strücklingen und wollen ihn noch 
weiter nach vorn bringen und ausbauen: v.l. Christian Schulte, Heinz-
Georg Cordes, Peter Hermes, Christian Schnau, Matthias Reens, Wilfried 
Harms, Osman Coskun, Michael Schulte, Timo Geesen, Thomas Harms, 
Martin Rosenbaum und Bernhard Jakobi.          Text und Bilder: Hellmann

Praxis für
Krankengymnastik
Marianne

Niehaus-Rockstroh
Praxis Strücklingen: Bahnhofstraße 1a | 26683 Strücklingen | Tel.: 0 44 98 / 26 16 
Praxis Ramsloh: Friedhofstraße 12b | 26683 Ramsloh | Tel.: 0 44 98 / 92 36 51

In diesem Jahr können wir wieder einen heißen Sommer erwarten. Was 
gibt es da Schöneres, als auf der Terrasse zu sitzen und das Wetter zu 
genießen. Um nicht den ganzen Tag in der prallen Sonne sitzen zu müs-
sen, hilft ein Sonnenschutz. Neben der althergebrachten klassischen 
Markise mit Kurbelantrieb gibt es heute viele Alternativen an Schat-
tenspendern, die je nach Bedarf fest installiert oder flexibel eingesetzt 
werden können. Wir stellen Ihnen einige Lösungen dafür vor.

      Markise
Mit einer Kassettenmarkise erhält man einen Sonnenschutz, der in 
die Kassette an der Wand verschwinden kann. Günstigere Varian-
ten sind Halbkassettenmarkisen und offene Gelenkarmmarkisen, 
die dem Wetter auch im ungenutzten Zustand ausgesetzt sind. Die 
Stoffauswahl ist bei einer Markise groß und in ihrer Funktion sehr 
unterschiedlich. Meist ist es möglich in die Jahre gekommene Stof-
fe auszutauschen. Die Bedienung erfolgt durch manuelles Kurbeln 
oder Fernbedienung bzw. Schalter, wenn ein Motor eingebaut ist.

      Lamellendach
Für ein Lamellendach benötigt man eine feste Ständerkonstruktion. 
In das waagerechte Dach sind Lamellen eingelassen. Diese können 
aus unterschiedlichen Materialien sein, wie zum Beispiel Glas oder 
Aluminium. Sie lassen sich drehen, sodass das Dach vollständig ge-
schlossen ist oder aber die größte Menge Licht durchgelassen wird. 
Das Lamellendach eignet sich auch für einen Sitzplatz im Garten, da 
es nicht an der Hauswand angebracht werden muss. Die Einstellung 
der Lamellen kann manuell oder elektrisch erfolgen. 

      Sonnensegel
Das Segel ist eine preiswerte Variante zur Beschattung und besteht 
aus einem sehr robusten Tuch. Es wird zwischen mehreren Haken 
gespannt, die an Hauswänden oder speziellen Trägern befestigt 
sind. Durch die flexible Anbringung kann das Segel auch schräg ge-
spannt werden, so dass es gleichzeitig als Sichtschutz dient. Für das 
Segel gibt es ebenfalls verschiedene Designs. Auch ein Sonnensegel 
kann frei im Garten installiert werden. 

      Terrassenüberdachung
Eine fest installierte Terrassenüberdachung ist im Gegensatz zu ei-
ner Markise, einem Schirm oder Sonnensegel deutlich stabiler und 
kaum anfällig für Wind und Regen. Diese robuste Konstruktion aus 
Holz, Metall, Glas oder Kunststoff hält jedem Wetter stand, und so 
fällt die Grillparty im Sommer selbst bei einem Wolkenbruch nicht 
gleich ins Wasser. Gegen Sonne und Hitze schützt eine bereits im 
Glasdachsystem integrierte Markise. Bevor Sie dieses Bauprojekt 
starten, sollten Sie jedoch zunächst abklären, ob in Ihrer Gemeinde 
für einen festen Hausanbau eine Baugenehmigung benötigt wird.

Der Sportverein Strücklingen erweitert sein 

       schon umfangreiches Sportangebot Sonnen 
schutz
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starten. Wegen der Corona-Pandemie wurde dieser kurzfristig verscho-
ben und  man hofft beim SVS darauf, dieses und auch weitere Angebote 
zum Sommer oder Spätsommer starten zu dürfen.

„Gern würden wir Kurse zum Kindertanzen und zum Kinderturnen 
für die zwei- bis fünfjährigen Jungen und Mädchen anbieten. Hier feh-
len uns noch die geeigneten Übungsleiterinnen oder -leiter. 
Wir sind daher auf der Suche nach geeigneten Personen und nehmen 
jeden Hinweis oder Tipp gerne an“, sagt Corinna Beckmann. 

Aber auch für die Erwachsenen gibt es neue Angebote und zwar 
„Radfahren mit und ohne E-Bike“ mit den Übungsleitern Andreas Ja-
kobi und Andreas Cordes, einen Kurs „Gymnastik 60plus“ und einen 
Kurs „Rückenschule“, die von Manuela Litzbarski geleitet werden. Es 
wird zudem einen neuen Nordic Walking Kurs und ein neues Yoga-Kurs-
Angebot mit Übungsleiterin Inka Schnieder umgehend geben, wenn die 
Lockerungen dieses wieder zulassen.

Und für alle, die gerne laufen (Laufen für Anfänger) bietet der SVS ab 
September diesen Jahres einen Lauftreff an. Aufgrund des großen In-
teresses möchte der Sportverein „Step Aerobic“ und „Nia Dance (Tanz 
der Lebensfreude)“ anbieten sobald sich geeignete Übungsleiterinnen 
oder -leiter finden. 

„Selbstverteidigung für Kinder und Erwachsene“ könnte es vielleicht ab 
Herbst bzw. Winter geben, hofft der SVS. Derzeit ist der Sportverein 
mit entsprechenden Übungsleitern in Gesprächen. 

„Wir freuen uns, unseren Mitgliedern und Interessierten schon jetzt so 
viel Neues bieten zu können und arbeiten weiterhin daran noch mehr 
attraktive Angebote präsentieren zu können“, betonen Peter Hermes 
und Martin Rosenbaum unisono.

Der SV Strücklingen, der im kommenden Jahr auf sein 75-jähriges Be-
stehen zurückblickt,  kann in der Fußballabteilung auf drei Herren-
mannschaften, eine Alte Herren 
und eine Altliga, eine Damen-
mannschaft und im Jugendfuß-
ball auf vier eigene Mannschaften 
(zweimal E-Jugend sowie eine F- 
und eine G-Jugend) und auf zehn 
Jugendmannschaften von der 
A- bis zur D-Jugend in der Jugend-
spielgemeinschaft Saterland mit 
den Nachbarvereinen Blau-Weiß 
Ramsloh und SV Scharrel blicken. 
Wohl niemand hat bei der Vereins-

Schweißtechnische Zulassungen DIN EN ISO 3834-3 und
DIN EN 1090-2 EXC 3, Fachbetrieb nach WHG, SCCP 

Sater Landstraße 4, 26683 Saterland, Tel.: 04498 / 9245-0
www.arens-rohrleitungsbau.de, info@arens-rohrleitungsbau.de

Bibelter Weg 40 · 26683 Saterland · Bibelte
Telefon: (04498) 16 49 · Fax: (04498) 14 98

AM Zwanefeld GmbH

Bauholz · Schnittholz · Holz für Garten 
Brenn-/Kaminholz · Schreddergut · Baumfällung 

Lohnschnitt · Forstarbeiten · Zaunbau

gründung im März 1946 erahnt, wie erfolgreich der Sportverein einmal 
sein würde. Damals war der SV Strücklingen, wie auch die meisten an-
deren Sportvereine hier in der Region, ein ausschließlicher Fußballver-
ein, heute ist der Verein breit gefächert aufgestellt.

Spor t woche ja ,  fraglich ist nur,  wann sie statt finden dar f
Alljährlich führt der Sportverein SV Strücklingen im Sommer eine gro-
ße Sportwoche mit hochkarätigen Fußballmannschaften der Region 
durch. Für dieses Jahr war die Sportwoche vom 22. bis zum 29. Juli 
geplant. Wie Peter Hermes, Vorsitzender des SV Strücklingen, auf An-
frage mitteilt, steht das große Sommerturnier derzeit noch völlig offen. 

„Wir beabsichtigen, unsere Sportwoche kurz vor dem Saisonstart in die 
neue Fußballsaison, zu veranstalten, sofern uns die entsprechenden 
Genehmigungen dafür erteilt werden. Wann das dann auch immer sein 
mag, ist derzeit noch die große Unbekannte", so Peter Hermes.

Thorsten Wallschlag
Dreeschenweg 1  •  26683 Strücklingen

����������������������������������������������
��������	����������������������������������

Tel: 0 4498 706 917 0  •  Fax: 0 4498 706 917 1
info@wallschlag-bau.de  •  www.wallschlag-bau.de

Freuen sich riesig über das große Interesse an neuen Sportangeboten beim 
SVS: v.l. SVS Vorsitzender Peter Hermes mit Corinna Beckmann, Carina Reens 
und Martin Rosenbaum von der Arbeitsgruppe für neue Sportangebote. 

Der Sportverein Strücklingen erweitert sein 

       schon umfangreiches Sportangebot 
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» Neu-/Gebrauchtwagen

» Meisterbetrieb

» Abschleppdienst

» HU + AU täglich

» Reifendienst    

» Comp. Achsvermessung

» PKW-Verleih

Standort Sedelsberg
Neuscharreler Straße 3
Telefon 0 44 92 - 9 10 00 
Standort Ramsloh 
Hauptstraße 45
Telefon 0 44 98 - 921 292  
info@auto-thien.de
www.auto-thien.de

Der Sportverein Blau-Weiß Ramsloh stellt sich vor: Alle Abteilungen des 
Vereins sind äußerst erfolgreich – BW Ramsloh zählt im Saterland die 
meisten Vereinsmitglieder –

Mächtig stolz ist Vorsitzender Josef Kramer von Blau-Weiß Ramsloh auf 
seinen Verein. Durch die vielfältigen Sportangebote wie Zumba-Fitness, 
Kinderturnen, Basketball, Tischtennis, Volleyball und Badminton, die 
der Verein neben dem Herren- und Jugendfußball für seine Vereinsmit-
glieder schon seit vielen Jahren anbietet, hat sich die Mitgliederzahl 
kontinuierlich gesteigert. Heute zählt Blau-Weiß Ramsloh über 900 Ver-
einsmitglieder und ist damit der größte Sportverein im Saterland. 

„Damit sind wir unter den Top 10 im Landkreis Cloppenburg. Dies ist 
ein Zeichen des guten familiären Zusammenhalts. Wir sind auf dem 
richtigen Weg, denn die große Anzahl an Sportangeboten und Abtei-
lungen zeigt, dass insbesondere in den neuen Abteilungen immer noch 
enormer Zuwachs an Mitgliedern ist“, freut sich Josef Kramer. Als eine 
gute und harmonische Zusammenarbeit nennt er aber auch die mit den 
Nachbarvereinen. Diese sportliche Leistung sei jedoch nur zu erzielen, 
wenn alle im Verein an einem Strang ziehen. Die guten Leistungen der 
Blau-Weiß Sportler werden dann auch immer wieder bei der Ehrung 
der Sportler durch die Gemeinde anerkannt und gewürdigt. Als ebenso 
wichtig bezeichnet Kramer aber auch die Unterstützung des Vereins 
durch Sponsoren und Gönner sowie die ehrenamtliche Mitarbeit, um 
gemeinsam die Aufgaben auf der wundervollen Sportanlage anzuge-
hen. Insbesondere dankt der Vereinsvorsitzende diejenigen, die auch in 
dieser schweren Zeit der Corona Krise zu BW Ramsloh stehen und ihn 
weiterhin tatkräftig unterstützen.

Nahezu alle Abteilungen des Vereins sind äußerst erfolgreich unter-
wegs und spielen in den oberen Ligen mit. Abteilungen wie Badmin-
ton, Tischtennis, Volleyball, Basketball und Tanzen/Fitness mit ihren 
Zuwächsen und sportlichen Erfolgen lassen Blau-Weiß optimistisch in 
die Zukunft blicken. 

In der Fußballjugendabteilung gibt es eine Jugendspielgemeinschaft – 
die JSG Saterland – mit den Vereinen aus Scharrel und Strücklingen, in 
denen die Mannschaften A bis D spielen, im Verein selbst gibt es dann 
noch jeweils zwei Mannschaften der E,F und G-Jugend. Ein besonderes 
Highlight alljährlich ist das Familiensportwochenende auf der hervor-
ragenden Sportanlage hinter der Sporthalle und dem Freizeitbad, wo an 
drei Tagen sportliche Aktivitäten im Vordergrund stehen. Ob allerdings 
das diesjährige Familiensportwochenende, das für Ende August geplant 
ist, stattfinden kann, ist aufgrund der Corona Pandemie weiterhin sehr 
fraglich. 

Viele Erfolge gibt es jährlich in der fast 40 Spieler starken Tischten-
nisabteilung, die zudem bereits zum 35. Mal die Tischtennis-Mini-Kreis-
meisterschaft in Folge ausgetragen hat. Sehr erfolgreich sind aber auch 
die Badminton- und die Basketballabteilung unterwegs und die Abtei-
lung Tanzen/Fitness mit ihrem Zumbatanz zählt über 160 Tänzerinnen 
im Alter von 18 bis 80 Jahren. Auch die Kinderturngruppe mit Kindern 
bis zu 4 Jahren zählt mittlerweile viele Jungen und Mädchen und stän-
dig kommen neue hinzu.
Derzeit wird das Vereinsheim „aufgehübscht“ und für einen 900 Mit-
glieder starkten Verein „würdig“ gemacht; es entsteht das Flair einer 
Sportbar; auch wird ein entsprechender Schulungsraum gebaut.

Im Frühjahr 1948 wurde der Sportverein Blau-Weiß gegrün-
det; die Antriebsfeder in den Anfangsjahren war der 1. Vor-
sitzende Heinrich Hermes. Schuhmachermeister G. Kock 

versorgte damals die 
Spieler mit einem Ball und 

Fußballschuhen „Marke Eigenbau“. 
Der erste Sportplatz befand sich 
zwischen dem Pfarrheim und der 
Sagter Ems an der heutigen Markt-
straße. Damals war der BW Rams-
loh ein reiner Fußballverein. 

 

FAHRSCHULE BERNARD HEESE

Fahrschule aller Klassen
Praktische Ausbildung in Leer und Cloppenburg

Friedhofstr. 7
Ramsloh
T: 04498/92 13 00
M: 0171/5451228

Stockweg 10
Strücklingen
T: 04498/92 13 00
M: 0171/5451228

Hauptstr. 61
Sedelsberg
T: 04498/92 13 00
M: 0171/5451228

Hauptstr. 309
Scharrel
T: 04498/92 13 00
M: 0171/5451228

SV Blau-weiß Ramsloh
von Wilhelm Hellmann

Ein besonderes High-

light alljährlich ist 

das große sportliche 

Familienwochenende; 

hier freuen sich die 

Kids über die gewonne-

ne Trophäe. 

 
Bild: Hellmann
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Es haben sich u.a. folgende Brautpaare im Mai 2020 im Saterland das Ja-Wort gegeben.  
Das Standesamt Saterland wünscht den frisch Vermählten auf diesem Wege alles Gute für 
die gemeinsame Zukunft!

† 08.05.2020 ¢
Kerstin Geesen, geb. Weths und 

Lasse Geesen

† 20.05.2020 ¢
Valentina Menzel, geb. Salzmann und

Anatoli Menzel

Hochzeitsgalerie      

Friesoyther Straße 3 
26683 Sedelsberg

Tel. 04492 - 707 88-0  
 www.holz-niehaus.de

• Zimmertüren
• Laminat
• Vinyl
• Parkett, Kork
• Massivholz-Dielen
• Paneele

• Zäune
• Carport
• Gartensteine
• Montage
• Aufmaß
• Top-Beratung

Jetzt NEU! Terrassenüberdachungsausstellung

über 35 Jahre Erfahrung

Öffnungszeiten
Mo-Fr.  9.00 bis 18.00 Uhr
Sa   9.00 bis 16.00 Uhr

BÜNTJEN & BLOCK GBR
FLORIANSTRAßE 34
26683 SATERLAND
T 04498 7067860

Andreas Harms  Zimmerermeister / Gebäudeenergieberater (HWK)
Bärkeweg 2 · 26683 Saterland · www.Holzbau-Harms.de

Tel: 04498 - 70 75 76

Zimmerer-Dachdeckerarbeiten · Holzrahmenbau
Dachsanierungen · Sturmschäden · Carports

Im Sommer kühl, im Winter warm: Jetzt Ihr Dach dämmen.
Littje Lound inne groote Foan
von Casper Deeken

Littje Lound inne groote Foan;
loange ferjeeten, daach gans uus 
oain.
,,Iske un Weeden. Foan un Sound,
dät is dät littje Seelterlound!
Dät is dät littje Seelterlound!"

Eekene Boome un Koarel nouch,
häbbe wie foar uus littje Louch.
,,Iske un Weeden. Foan un Sound,
dät is dät littje Seelterlound!
Dät is dät littje Seelterlound!"

In gräine Weeden anne Seelter Äi,
weedje do Hoangste un weedet 
dät Väih.
,,Iske un Weeden. Foan un Sound,
dät is dät littje Seelterlound!
Dät is dät littje Seelterlound!"

Hoolde un woahrje woll`n wie uk,
Seelter Sproake un Seelter Bruuk.

SATERFRIESISCHES 
RADIO 

des Heimatvereins 
„Seelter Buund“ (Ems-

Vechte-Welle)

„Middeeges“ 
Saterfriessches und 
Plattdeutsches Radio 

 
jeden 2. So.  11–13 Uhr

28.06., 12.07., 26.07., 
09.08., 23.08.

„SchlagerExpress“ 
Wunsch- und
Grußsendung

Live aus Scharrel

jeden 2. So.  13–16 Uhr
28.06., 12.07., 26.07., 

09.08., 23.08.
Sa.  ab 20:00 Uhr
13.06., 11.07., 08.08.

www.emsvechtewelle.de 
Kanal 99,3 MHz

 Christel Schwede hat den 
Gutschein vom „Seelter Äi” 
gewonnen.

 Der Gutschein von der Bou-
tique BSTYLE ging an Roswitha 
Lührs.

 Agnes Tiede darf sich über den 
Gutschein der Katzenpension 
„Baldrian" freuen.

Herzlichen 
Glückwunsch.

GEWINNER AUS 
DER AUSGABE 78
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Mit Boot & Bike das Saterland zu Wasser und zu Land erkunden
An einem der schönsten Flecken von Strücklingen, zwischen Sagter Ems 
und Utender Kanal, liegt die Paddel- und Pedalstation „PP13“ von Peter 
Herrmann. Von hier aus können Urlauber und Touristen auf Kanu- und 
Radtouren die Schönheiten des Saterlandes und des angrenzenden Ost-
frieslands erkunden und kennenlernen. 
Für den 67-jährigen Erlebnispädagogen Peter Herrmann 
ist es in diesem Jahr die 14. Saison, in der er für Einheimi-
sche, Urlauber und Touristen ein breit gefächertes Ange-
bot an Attraktionen bereithält. 
Besonders beliebt sind bei Familien und Paaren, aber 
auch bei Gruppen und Schulklassen, immer wieder die 
Kanufahrten. Mit der Strömung geht ś mit den Einer be-
ziehungsweise Zweier Kajaks oder aber auch mit den 
3er, 4er oder 10er Kanus auf der romantischen Sagter 
Ems entweder nach Ramsloh oder nach Scharrel bezie-
hungsweise in Richtung Ostfriesland. Aber auch Fahr-
ten auf dem historischen Elisabethfehnkanal und dem 
weitläufigen Barßeler Tief sind möglich. Bei einer Tour 
nach Ramsloh bietet sich für Familien ein Besuch des 
Abenteuerspielplatzes oder ein Eisessen in der nahege-
legenen Eisdiele an. Rund zweieinhalb Stunden dauern 
die Kurztouren, eine Tour zum Holter Hammrich mit wundervollen Ein-
blicken in das Vogelschutzgebiet dauert dagegen zwischen zweieinhalb 
und vier Stunden und wer möchte, der kann auf einer rund fünfstündi-
gen Tour auch bis nach Rhauderfehn paddeln. Dabei können eine Tour 
auf dem Wasser und die andere Tour mit dem Fahrrad auf dem Land-
weg zurückgelegt werden. 
Die „Driewgoud“ ein drei mal neun Meter großes Partyfloß, das mittels 
Pedale und Schaufelrad angetrieben wird, sorgt insbesondere bei 10 bis 
20-köpfigen Gruppen für viel Spaß. 
Und wer möchte, der kann sich nach dem Abenteuer zu Wasser von 
PP13–Betreiber Peter Herrmann aus der Abenteuerküche verwöhnen 
lassen. Von der klassischen Grillplatte bis zum vier Gänge BBQ-Menü, 

vom American BBQ Smoker, dem DutchOven, dem Argentischen Assa-
do, dem Steinbackofen, in dem schon mal Brote gebacken oder auch 
ein Spanferkel gebraten wird oder auch direkt aus dem Feuer bietet 
Herrmann mit seiner Abenteuerküche ungeahnte Überraschungen. 

Vom naturnahen Feiern bis zum Abenteuer-Camp in der 
Wildnis, von spaßbetont bis 
lernintensiv, von der Klas-
senfahrt bis zum Teamtrai-
ning kann man hier einiges 
erleben. „In touristischen 
und erlebnispädagogischen 
Veranstaltungen können un-
sere Gäste innerhalb oder 
außerhalb der Comfort-Zone 
Natur, Team und Persönlich-
keit erkunden oder einfach 
nur Spaß haben“, betont der 
Betreiber, dessen Motto daher 
auch lautet: „Erleben und Ler-
nen mit Kopf, Hand und Herz!“ 
Und jetzt schon im dritten Jahr 

bietet der PP13 Betreiber auf dem Elisabethfehnkanal vier Rad2Kat Ge-
fährte, auf den die Touristen oder Urlauber mit ihren eigenen Fahr-
rädern oder auch mit bereitgestellten Fahrrädern den Kanal und die 
Landschaft erkunden können. Die Rad2Kat Wasserfahrzeuge werden 
dabei über Pedale der Fahrräder angetrieben und fortbewegt. Und als 
neueste Errungenschaft bietet Herrmann seit wenigen Wochen auch 
zwei Angelplattformen als Katamarane, die sich insbesondere für Ang-
ler beim Schleppfischen anbieten. Neben einem Sitz verfügen die Platt-
formen auch über einen Grill und einen Anker zum Verweilen.
Und wer möchte, der kann auch auf dem Gelände der PP 13 in der Trek-
kinghütte, die Platz für bis zu sechs Personen bietet, übernachten.

Auf dem „Seelter Äi Paad“ durch die wundervolle Natur 

Saterlands längster Wanderweg mit 16,8 Kilometern führt von Bollingen 
bis nach Sedelsberg
Vor nunmehr zehn Jahren hat damals Bürgermeister Hubert Frye Sater-
lands längsten Wanderweg, der alle vier Gemeindeteile von Bollingen 
bis nach Sedelsberg erschließt, freigegeben. 
Je nach Kondition oder Zeit kann man Teilstrecken zurückzulegen, die 
Seen umwandern oder sich für andere Rundwandermöglichkeiten ent-
scheiden. Die hölzerne Brücke zwischen Eschstraße und „Dät Haartje“ 
ist ein wesentliches Element des Deichwanderweges entlang der Sagter 
Ems (Seelter Äi). Zu großen Teilen führt der „Seelter Äi Paad“ auf den 
Deichen entlang der Sagter Ems oder entlang weiterer Gewässer. In ru-
higer und idyllischer Landschaft können sich die Wanderer auf diesem 
Wanderweg erholen und die wunderbare Naturlandschaft und die Wäl-
der, aber auch den Hollener See und den Holleberg, den Langhorster 
Esch, den Maiglöckchenwald sowie die Schönheiten des Ententeiches 
in Sedelsberg mit seinem neuen Naturlehrpfad genießen. 

von Wilhelm Hellmann

von Wilhelm Hellmann

Blick vom Seelter Äi Paad auf die Ramsloher Kirche.
FOTO: HELLMANN

Auch diese Familie aus Osnabrück genießt ihren Ur-laub bei einer Kanufahrt auf der Sagter Ems. Bild: Hellmann
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„Seelterlounder Leerpaad“
Der Bürgerverein Sedelsberg baute am Ententeich in Sedelsberg Saterlands 
ersten und bisher einzigen Naturlehrpfad. 

Durch seine Zweisprachigkeit auf hochdeutsch und auf saterfriesisch 
handelt es sich um ein einzigartiges Unikat, dass es so kein zweites 
Mal irgendwo auf der Welt zu finden gibt. Dabei wurde die Zweispra-
chigkeit über Fördergelder durch die Gemeinde finanziert; Natur- und 

Umwelt finanzierte 
die Bingo Umwelt-
stiftung und die 
am Naturlehrpfad 
aufgebauten Spiel-
geräte wurden 
von der Einrich-
tung Frühförde-
rung „Stellwerk 
Zukunft“ mit 
5000 Euro unter-
stützt. Die Früh-
förderung nutzt 
das Gelände am 
Ententeich regel-
mäßig und hat 
durch den Bau 

eines Tipis und weiterer Spielgeräte neue, weitere Spielmöglichkeiten 
erhalten. 
Durch die aktive Mithilfe vieler wurde das rund 30.000 Euro teure Pro-
jekt pünktlich zum Saisonbeginn 2019 fertiggestellt, darunter die Cari-
tas Werkstätten aus Altenoythe, die Holzwerkstatt der BBS Friesoythe 
sowie zahlreiche Vereine aus dem Saterland, der Bürgervereinsvorsit-
zende Willi Kamphaus sowie Johann Lüchtenborg, Franz Averbeck und 

Jürgen Moormann vom Bürgerverein, die viele Samstage am „Natur-
lehrpfad am Ententeich“ gearbeitet haben. 
Im Mai vergangenen Jahres waren viele Gäste und Bürger aus Sedels-
berg zur offiziellen Freigabe des „Seelterlounder Leerpaad“ gekommen 
und überzeugten sich von diesem einzigartigen Naturlehrpfad, bei 
dem nicht nur Natur erlebt werden, sondern auch Kultur gelebt und 
erlebt werden können.
Auf abwechslungsreiche und interaktive Art und Weise wird viel Wis-
senswertes zu den Lebensräumen in der Natur, zu Tier- und Pflanzen-
arten, zum Sedelsberger Ententeich, zur Bestäubung und Imkerei und 
zum Naturschutz vermittelt. Die leicht verständlichen Inhalte spre-
chen Menschen jeden Alters an und so kann der Lehrpfad spielerisch 
und mit allen Sinnen entdeckt werden. Zudem wurde auch eine Stegan-
lage als Aussichtsplattform am Gewässer erstellt. Angebracht wurden 
von den Grundschülern der Astrid Lindgren Grundschule Sedelsberg 
gemeinsam mit Vertretern des Nabu Nistkästen für Halbhöhlenbrüter, 
wie die Bachstelze, das Rotkehlchen, den Zaunkönig, die Amsel oder 
die stark bedrohte Vogelart der Grauschnepper. Aber auch Nistkästen 
für den Gartenbaumläufer, Blau- und Kohlmeise wurden hier am En-
tenteich aufgehängt. Auch zum Thema „Tarnung“ gibt es auf dem Na-
turlehrpfad Informationen und Anschauungen sowie ein Würfelspiel 
und vielen Informationen zu den Vogelarten.
Die Besucher des Seelterlounder Naturlehrpfades können aber auch 
einen Baumwurzelparcours oder aber einen Parcours aus unterschied-
lichen Stoffen wie Rindenmulch, Schwarztorf, Gritt, Sägemehl, Pinien-
rinde, Weißtorf, Kork und Holzspäne erleben. Der „Seelterlounder Leer-
paad“ rund um den Ententeich erfreut sich bei den Sedelsbergern, aber 
auch bei den vielen Läufern und Spaziergängern aus dem Saterland und 
der Region großer Beliebtheit und so kann man hier mittlerweile täg-
lich viele Naturinteressierte antreffen. 

Naherholungsgebiet Maiglöckchenwald 
 
...zieht Urlauber aus ganz Deutschland in seinen Bann

Direkt an der Sagter Ems in unmittelbarer Nähe zum idyllisch gelege-
nen Maiglöckchensee in Scharrel hat die Gemeinde schon vor Jahren 
einen Reisemobilstellplatz errichten lassen. Bei vielen Reisemobilfah-
rern aus ganz Deutschland ist dieser Platz beliebt und so kommen viele 
Urlauber immer wieder gerne an diesen Ort. Das unmittelbar benach-
barte Naherholungsgebiet am Naturdenkmal Maiglöckchenwald mit 
seinem über sechs Hektar großen See lädt zum Spazierengehen, Angeln 
und Erholen ein. Die Lage könnte kaum günstiger sein, denn der Stell-
platz liegt in ruhiger Lage direkt im Ortskern. Einkaufsmöglichkeiten, 

Imbiss und Gastronomie 
sind nur wenige Minuten 
zu Fuß entfernt. Viele 
Reisemobilbesitzer lo-
ben dabei die hervorra-
gende Betreuung durch 
den Bürgerverein Schar-
rel als Verwalter des 
Platzes. 

von Wilhelm Hellmann

von Wilhelm Hellmann

Zum Spazierengehen und zum Angeln lädt 
der über sechs Hektar große Maiglöckchen-
see ein. 

BILD: HELLMANN

Dieses Kind geht barfuß auf Fühlung der verschiede-

nen Materialien während die Erwachsenen begeis-

tert zuschauen.                Bild Hellmann
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Fahrradrouten & Ausflugziele
Einfach mal weiterfahren!

Viele fahren gerne Fahrrad oder entdecken in dieser Zeit 
das Fahrradfahren für sich. Es ist eine schöne Gelegenheit, 
die Region kennenzulernen, sich fit zu halten und die 
Natur zu genießen. Wer mag, kann auch entlang der be-
kannten Routen einmal durch das ITS/BLICKPUNKT Gebiet 
fahren.

Hier gibt es die Infos zu den schönen Strecken.

Deut sche Fehnroute ( Teilstrecke rosa  )
Die Deutsche Fehnroute ist eine der bekanntesten und schöns-
ten Radwanderroute in Norddeutschland. Sie bietet beispiels-
weise mit den Fehnkanälen, Mooren, Klappbrücken, Wind-
mühlen, Kirchen und Museen auf jedem Streckenabschnitt 
eine abwechslungsreiche Fahrt.
173 km lang (+ kürzere Alternativroute)
 In beide Richtungen ausgeschildert
 Karte / Prospekte online ersichtlich/downloadbar 
 Route auch in der App www.grenzenlos-aktiv.de
 Prospekte bestellbar
www.deutsche-fehnroute.de

Moorerlebnisroute ( Teilstrecke rot  )
Abwechslungsreiche Landschaften mit grünen Hochmoorwie-
sen, Naturschutzgebieten, idyllischen Seen, Moorerlebnispfa-
den, historischen Windmühlen, Museen und unsere boden-
ständige Gastronomie.
ca. 100 km lang 
 Karte / Prospekte online ersichtlich/downloadbar
  www.moorerlebnisroute.de

Kirchenroute in Westoverledingen (Strecke lila )
Machen Sie eine Entdeckungsreise der besonderen Art und 
radeln Sie durch die Jahrhunderte vom heutigen Westoverle-
dingen.
 Karte / Prospekte online ersichtlich/downloadbar
  ostfriesland-radfahren.jimdofree.com (+ weitere Routen 
durch Westoverledingen)

Weitere Kar ten & Routen / Link tipps
 ostfriesland-radfahren.jimdofree.com  
    (u.a. Kleinbahnstrecke)
 www.oldenburger-muensterland.de
 www.emsland.com 
 www.touristik-leer.de
 www.ostfriesland.travel (u.a. Ostfriesland Wanderweg)
 www.dollard-route.de
 www.emsradweg.de
 www.suedliches-ostfriesland.de/paddel-und-pedal
 www.wiekentour.de (Ostrhauderfehn)

Aus flugziele
Seelter Äi Paad (Seite 8)
Paddel- & Pedal / PP13 Erlebniswelt (Seite 8)
Maiglöckchenwald (und -see) (Seite 9)
Seelterlounder Leerpaad (Seite 9)
Johanniterkapelle Bokelesch (Seite 13)
Hollener See (Seite 15)

Leeraner Westerhammrich
Eine Pause im Grünen bietet der Leeraner Hammrich. 
Mit dem Auto ist er am besten über die Straße „An den 
Gärten“ zu erreichen. Läuft man vom Parkplatz aus in den 

 1   Schulmuseum Folmhusen
 2   Älteste Kirche im Westoverledinger 
   Land in Esklum aus dem Jahr 1250
 3   Friesenbrücke / Fähre nach Weener
 4   Historisches Sieltor
 5   Fehn- und Schiffahrtsmuseum W'fehn
 6   St. Laurentius und St. Vincenz,  
   Wandmalerreien aus vorreformatorischer 
   Zeit und Orgel aus 1783 von Johann 
   Friedrich Wenthin, Backemoor
 7   Freizeitpark am Emsdeich, Discgolf-Anlage
 8   Paddel- & Pedalstation Rhauderfehn, 
   Kanu- und Kajakverleih
 9   Paddel- & Pedalstadion Strücklingen, 
   Kanu- und Kajaktouren

 10   Burlage, Befis Naturgarten
 11   Pünte, Fähre über die Jümme
 12   Holter Hammrich, Naturschutzgebiet
 13   Wasserski und Wakeboard am Idasee,  
   Bade- und Kinderpark
 14   Magerwiese bei Potshausen,  
   Naturschutzgebiet
 15   Burg Stickhausen
 16   Moor- und Fehnmuseum Elisabethfehn
 17   Alter Scharreler Bahnhof, Kulturzentrum
 18   Schmalste Autobrücke Europas
 19   Hafen Barßel mit Leuchturm und  
   Schifffahrt
 20   Historische Schleuse Osterhausen
 21  Johanniterkapelle Bokelesch
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 10   Burlage, Befis Naturgarten
 11   Pünte, Fähre über die Jümme
 12   Holter Hammrich, Naturschutzgebiet
 13   Wasserski und Wakeboard am Idasee,  
   Bade- und Kinderpark
 14   Magerwiese bei Potshausen,  
   Naturschutzgebiet
 15   Burg Stickhausen
 16   Moor- und Fehnmuseum Elisabethfehn
 17   Alter Scharreler Bahnhof, Kulturzentrum
 18   Schmalste Autobrücke Europas
 19   Hafen Barßel mit Leuchturm und  
   Schifffahrt
 20   Historische Schleuse Osterhausen
 21  Johanniterkapelle Bokelesch

© OpenStreetMap-Mitwirkende

Angaben ohne Gewähr
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App-Tipps
 
Grenzenlos ak tiv im Nordwesten 

 Über 500 Vorschläge für Wanderungen, Radtouren und Reittouren: 
Darunter Deutsche Fehnroute, Wiekentour Ostrhauderfehn, Moorer-
lebnisroute
 Tourenplaner für eigene Strecken
 Zahlreiche Tipps für Ausflugsziele
 Streckenverläufe offline und lokal nutz- und speicherbar
 Ohne Anmeldung nutzbar
 Verfügbar für iPhone, iPad und Android
 www.grenzenlos-aktiv.de
 Für Entdecker, Touristen und Heimurlauber

Strava 
 Wandern, Joggen, Radfahren und mehr: Vorschläge von anderen 
Mitgliedern stehen zur Verfügung
 Tourenplaner für eigene Stre-
cken
 Tracken, Analysieren, Leistung 
& Ausdauer verbessern
 Nur mit Anmeldung nutzbar. 
Kostenfreie und kostenpflichtige 
Mitgliedschaften möglich.
 Verfügbar für iPhone, iPad und 
Android
 www.strava.de
 Für Sportler

Radfahrer nicht 
überholen!

Bei diesem neu eingeführten 
Verkehrszeichen gilt für Pkw 
Überholverbot von Radfah-
rern und anderen einspuri-

gen Fahrzeugen.

Hammrich, kommt man auf der rechten Seite an einem Labyrinth 
vorbei. Es ist gar nicht so einfach zum Mittelpunkt zu kommen. 
Tipp: Ein Labyrinth kann immer durchquert werden, indem man 
eine Hand ständig an der Wand lässt und diesem Weg folgt.
  touristik-leer.de/entdecken/natur-entdecken/westerhammrich.html

Park der Gärten, Bad Zwischenahn
Wer Inspiration für den Garten sucht, für den lohnt sich ein Ausflug 
in den Park der Gärten. Die Kleinen können sich auf einem großen 
Spielplatz austoben.
  www.park-der-gaerten.de

Tierpark Thüle und Jaderpark
Auch die Tiere in den Zoos der Region haben unter den Schließun-
gen gelitten. Umso mehr freuen sie sich auf jeden Besucher, ob 
groß oder klein. Beide Parks bieten neben einer vielseitigen Tier-
welt auch Freizeitattraktionen.
  www.tier-freizeitpark.de        www.jaderpark.de

Surwolds Wald
Surwolds Wald bietet ein vielseitiges Angebot für jedes Alter. Ob 
Märchenwald, Sommerrodelbahn, Aussichtsturm, Minigolf, Freibad, 
Kletterwald oder Bogenpark, der Wald hat einiges zu bieten. 
  surwold.de/surwolds-wald

 Wegen der aktuellen Situation informieren Sie sich bitte vorher über 
eventuelle Änderungen z.B. von gewohnten Öffnungszeiten, Veranstal-
tungen oder Einschränkungen.
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Erst wenige Monate im Amt hat Renate Lüken-de Vries viele Ideen, die sie 
im Informationszentrum „Friesische Johanniter“ in Bokelesch umsetzen 
möchte. Geplant sind unter anderem verschiedene Workshops und Wald-
baden.
Nachdem Joachim Bunger aus Strücklingen mit Ablauf des Jahres 2019 
in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet wurde, hat Renate Lü-
ken-de Vries die Leitung des Informationszentrums seit dem 1. Januar 
diesen Jahres übernommen. 
Die 55-jährige Rhauderfehnerin, die vorher als Augenoptikerin arbei-
tete, habe dieses Kleinod vor etwa zwei Jahren auf einer Radtour ent-
deckt und war sofort fasziniert von diesem einzigartigen Ort, erzählt 
sie. „Als ich dann davon erfahren habe, dass die Gemeinde Saterland 
eine neue Leiterin für dieses Infozentrum suchte, wusste ich sofort: 
Das mache ich! Da kann ich mich noch einmal selbst verwirklichen und 
meine Ideen entwickeln. Hier darf ich gestalten und freie Entscheidun-
gen treffen.“ 
Am 15. März war die gelungene Saisoneröffnung und bereits einen Tag 
später musste das Informationszentrum wegen der Corona Pandemie 
wieder schließen. Die Zeit bisher hat sie insbesondere genutzt, sich 
intensiv mit den friesischen Johannitern und mit der Klostergeschich-
te auseinanderzusetzen. „Hier gibt es so viel zu entdecken für jeden 
der sich für die Baugeschichte, das Wirken der Johanniter oder auch 
für den Glauben interessiert“, schwärmt die neue Leiterin und möch-
te dieses Kleinod mit der Kapelle und dem Informationszentrum noch 
bekannter machen. 
Seit dem 17. Mai hat das Informationszentrum „Friesische Johanniter“ 
wieder mittwochs bis sonntags jeweils von 14 bis 18 Uhr oder für Grup-
pen nach Voranmeldung auch zu anderen Zeiten geöffnet. 
Die Zahl der Besucher nach der Wiedereröffnung war überwältigend, 
berichtet die Leiterin. Außerdem sei es an den Wochenenden mit den 
vielen Besuchern kaum möglich, die gesamte Arbeit, vor allem auch 
mit dem Café allein zu leisten.
Sobald es möglich ist, möchte die Leiterin im Besucherzentrum der 
Johanniter Kapelle unter dem Motto „Altes Handwerk – neu entdeckt“ 
verschiedene Workshops zu Fertigkeiten, wie sie in mittelalterlichen 
Klöstern ausgeübt wurden, zum Filzen oder auch zum Lettering anbie-
ten. Entsprechende Referentinnen haben für diese Workshops bereits 
ihre Bereitschaft signalisiert. Geplant hat sie ferner Veranstaltungen 
zum Thema „Waldbaden“ mit der Expertin Petra Prins. 

An den freien Tagen plant Renate Lüken-de Vries zudem Gruppenfüh-
rungen durch die Kapelle und das Informationszentrum. Und für die 
Winterzeit plant sie bereits Lesungen zu Weihnachten und für das kom-
mende Jahr Theateraufführungen zur Geschichte der Klosterkapelle. 
Die Klosterkapelle in Bokelesch ist ein einzigartiges Baudenkmal von 
kulturhistorischem Wert. Nahezu als einziges Gebäude hat diese 700 
Jahre alte Kapelle die Zerstörung klösterlicher Anlagen in den Wirren 
der Reformation überlebt. Von ehemals 24 Klöstern der friesischen Jo-
hanniter ist die Kapelle in Bokelesch erhalten geblieben und damit ein 
ganz herausragendes mittelalterliches bauliches Zeugnis der Kloster-
geschichte des Johanniterordens. Im Spätsommer vergangenen Jahres 
wurde das 700-jährige Jubiläum der Klosterkapelle in Bokelesch groß 
gefeiert. 

Wer eine Führung buchen möchte, kann im Info-Zentrum unter 
04498-9220050 oder mobil unter 0151-65645835 anrufen oder sich 
per E-Mail an johanniter-bokelesch@web.de anmelden.

Neue Leiterin im Info-Zentrum „Friesische Johanniter“ 
von Wilhelm Hellmann

3. Renate Lüken–de Vries,  hier vor dem Klostergarten, ist seit Jahresbe-
ginn die neue Leiterin des Johanniter Informationszentrums.

Foto: Wilhelm Hellmann

Rufbus moobil+ verbindet das ganze Saterland

 
moobil+ ist ein innovatives Mobilitätssystem der Landkreise Clop-
penburg und Vechta, der Kommunen und der Verkehrsunterneh-
men. Es versorgt die Menschen im Oldenburger Münsterland mit at-
traktiven, bezahlbaren Nahverkehrs-Angeboten. Und es ist die Basis 
zur positiven Weiterentwicklung unserer Wohn- und Arbeitsregion. 
Damit alle Menschen – auch ohne Auto – ihre Arbeitsstelle, Geschäf-
te, Ärzte oder Freizeitziele sicher erreichen können.  

Fahrzeiten
Die moobil+Busse fahren montags bis freitags zu den Kernzeiten 
von 7.00 bis 19.00 Uhr (auf einigen Linien auch ab 5.30 Uhr bis 21.00 
Uhr) feste Haltestellen an. Darüber hinaus werden zusätzliche Be-
darfshaltestellen je Linie angefahren.

Buchung
Die Buchung der Busse erfolgt komfortabel und unkompliziert te-
lefonisch, per App, online oder persönlich in den Mobilitätszentra-
len. Alle Fahrten sollten bis eine Stunde vor Fahrtantritt gebucht 
werden. Nicht angemeldete, spontan zusteigende Fahrgäste können 
nur an festen Haltestellen mitgenommen werden, wenn ein freier 
Sitzplatz bis zum Fahrtziel im Bus vorhanden ist. Beachten Sie even-
tuelle Reservierungspflicht wegen der aktuellen Situation.

Weitere Infos gibt es hier:
 www.moobilplus.de 
 Telefon: 0800 30 30 20 1 (kostenlos). 
 Mobilitätszentralen in Cloppenburg und Vechta
 Mobilitätspunkt im Rathaus (Hauptstraße 507, Saterland)
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Kompetente Beratung
nachtürlich in IHRER Apotheke!

Aktiv & fit durch 
den Sommer
Aktiv & fit durch 
den Sommer

Mit Fahrradfahren hält sich Leonhard Rosenbaum fit 

Mit regelmäßigem Fahrradfahren hält sich der ehemalige Bankkauf-
mann Leonhard Rosenbaum aus Ramsloh fit. Wie kaum ein anderer 
kennt er sich sowohl im Saterland, aber auch in den angrenzenden 
Gemeinden rund um seine Heimat bestens aus. Nahezu alle wenig 
befahrenen Gemeindestraßen hat er bereits einmal mit dem Fahrrad 
befahren, denn schließlich fahren er, Willi Berssen, Hans Deeken und 
Erich Erbslöh jeden Dienstagvormittag ab 8.30 Uhr eine vierzig bis sech-
zig Kilometer lange Radtour. Und das jetzt bereits seit mittlerweile 20 
Jahren. 

Die Radtouren, die sie gemeinsam unternehmen, führen sie zur Thüls-
felder Talsperre, in Richtung Werlte, nach Papenburg, Leer oder auch 
ins Ammerland. Wir fahren dabei alle ein Fahrrad ohne Motor, berich-
tet Leonhard Rosenbaum voller Stolz. Besonders schöne Anlaufstatio-
nen für eine Rast sind da die Klosterkapelle in Bokelesch, der Hollener 
See in Ramsloh oder auch der Maiglöckchensee in Scharrel, schwärmt 
der begeisterte Radfahrer. Neben diesen wöchentlichen gemeinsamen 
Ausfahrten ist der 72-Jährige Saterländer aber auch noch fast täglich al-
lein mit dem Fahrrad „on Tour“, um sich auch für seine längeren Radrei-
sen fit zu halten. „Da kommt schon so mancher Kilometer zusammen“ 
erzählt Rosenbaum. 

Gemeinsam mit Ehefrau Heidi hat er mittlerweile bei längeren Rad-
touren ganz Deutschland bereist. Ob von Dresden nach Hamburg und 
dann über Cuxhaven und Oldenburg nach Ramsloh 975 Kilometer oder 
auf dem Rheinradweg innerhalb von 13 Tagen 1278 Kilometer zurück-
gelegt werden, ist für die beiden begeisterten Eheleute ein Klacks. Bei 
diesen Urlaubstouren werden dann schon mal eben 1300 Kilometer ge-
radelt und dabei die Schönheiten Deutschlands erlebt. Ob vom Boden-
see nach Wien oder von Main-, Rhein- oder Ruhr, entlang der Elbe, der 

Weser oder die Spree, es gibt kaum eine Radroute die Heidi und Leo 
Rosenbaum noch nicht gefahren sind. Auch im hohen Norden bis hin 
nach Flensburg kennen sich die beiden Radfahrer aus. Aber selbstver-
ständlich hat er auch die Cloppenburger Radtour oder die Moorerleb-
nisroute gefahren. 

Allen, die das Radfahren auch für sich entdecken möchten, rät der Sa-
terländer langsam anzufangen und nicht gleich riesige Touren unter-
nehmen zu wollen. „Es ist wichtig, langsam anzufangen und sich dann 
zu steigern und man sollte auch häufig Radtouren unternehmen. Das 
Fahrrad sollte eine Sieben-Gang-Schaltung haben und muss zur betref-
fenden Personen passen und das allerwichtigste beim Fahrrad ist ein 
guter Sattel“, weiß Rosenbaum nur zu gut aus eigener Erfahrung.
Und wer viel Fahrradfahren möchte, für den ist auch entsprechende 
Sportkleidung – hier eine Radhose mit entsprechender Polsterung-  so-
wie ein Fahrradhelm unerlässlich. 

Leonhard Rosenbaum aus Ramsloh kennt sich nicht nur in der Gemein-
derat- und Kreistagspolitik, sondern auch beim Radfahren im und rund 
um das Saterland bestens aus. Nahezu täglich ist der 72-Jährige mit dem 
Fahrrad unterwegs.  Bild: Hellmann

von Wilhelm Hellmann
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17.07. Freitag

06.08.   Donnerstag

26.08.   Mittwoch

15.09.   Dienstag

05.10.   Montag 

Dienstbereitschaft 8.00 
Uhr bis 8.00 Uhr des 
Folgetages. Weitere 
Termine entnehmen Sie 
bitte der Tageszeitung. 
Achtung: Außerhalb der 
Öffnungszeiten wird eine 
Notdienstgebühr in Höhe 
von 2,50 Euro erhoben.  
Änderungen vorbehalten.

BLUTSPENDETERMINE
   14.08. Freitag 
    16 -20 Uhr
   Pfarrheim St. Jakobus
  Marktstr. 3, Ramsloh
 
Veranstalter DRK 
Sedelsberg
Kathrin Steenken
www.drk-sedelsberg.de

WICHTIG: Wer gesund 
und fit ist, kann Blut 
spenden. Auch jetzt 
benötigen die Blutspen-
dedienste dringend 
Blutspenden!

Morgen kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

Einfach da zu sein, ist manchmal schlicht das Beste.

Scharrel · Sedelsberg · Elisabethfehn · Ramsloh
www.rbscharrel.de

Liebe Leute im Saterland ... in E‘fehn und Neuscharrel... 
im Norden des Landkreises,

auch in turbulenten Zeiten sind wir eine sichere Bank, Eure Bank. 
Wo andere schließen, bleiben wir. 

Was mutwillig zerstört wurde, bauen wir wieder auf. 
Auch in Ramsloh bleiben wir Ihre Bank vor Ort!

Denn wir freuen uns auf ein Morgen mit Euch und Ihnen allen. 
Und weil wir gerne unser Bestes geben, empfangen wir Sie offen und 

herzlich an unseren vier Standorten im Saterland und Elisabethfehn. 
Wir beraten Sie persönlich und mit Freude, 

geben Antworten auf Ihre Fragen. 
Schlicht und einfach: Besuchen Sie uns - wir sind da.

Bargeld erhalten Sie rund um die Uhr an unseren Automaten in jeder Filiale.

Beliebtes Ausflugsziel: Hollener See
von Wilhelm Hellmann

Mitte der 70er Jahre als Baggersee für den Bau der 
B72, die westlich von Ramsloh verläuft, entstanden, 
erfreut sich der 9,5 Hektar große Hollener See heu-
te als beliebtes Ausflugsziel. Seinen besonderen Reiz 
erhält dieser von idyllischer Landschaft umgebene 
Badesee durch angrenzende Wälder, die zum Spazie-
ren und Wandern einladen. Der Hollener See liegt 
in einem Landschaftsschutzgebiet, zu dem neben 
dem künstlichen Stillgewässer des Hollener Sees 
auch Grünland- und Waldbereiche, eine wertvolle 
Feuchtgrünlandbrache und ein Abschnitt der Sag-
ter Ems gehören. Die Wälder stocken teilweise auf 
Dünen und nur der feuchte Eichenwald an der Sag-
ter Ems stellt ein Auwaldrelikt dar. Das weitgehend 
unbebaute Gebiet ist daher einschließlich des Sees 
in seiner besonderen Eigenart für die allgemeine Er-
holung wichtig. 

Aufgrund seiner Erholungsfunktion ist das Befah-
ren des Hollener Sees mit Motorbooten, aber auch 
das Betreten und Befahren der Röhrrichtzonen mit 
Booten jeglicher Art, Luftmatratzen und Surfbret-
tern verboten. Aber genau deshalb erfreut sich der 
Hollener See bei den vielen Badegästen aus dem Sa-
terland und auch aus der weiteren Region großer Be-
liebtheit. Die DLRG Ortsgruppe Saterland sorgt  von 
Mitte Mai bis Mitte September, samstags und sonn-
tags und während der Sommerferien täglich für die 
Sicherheit der Badegäste.

Auch der idyllisch gelegene Jugendzeltplatz hat al-
lerhand zu bieten, denn neben dem Badesee gibt es 
auch einen Beachvolleyballplatz, eine Grillhütte, ei-
nen Kiosk und einen Imbiss sowie eine Spielwiese.

NOTDIENST 

Apotheke Roder

FOTO: RENÉ MEYER



TreckerKINo
QUEEN

L A N D J U G E N D  S E D E L S B E R G  
P R Ä S E N T I E R T

Windpark Saterland

im

Agrarhandel Hinrichs
Saterland

Westermoorstr. 7a
26683 Saterland - Scharrel

Telefon:  04492-913953
Fax:  04492-913954
info@agrarhandel-hinrichs.de
www.agrarhandel-hinrichs.de

Die Landjugend Sedelsberg veranstaltet ihr zweites Tre-
ckerkino. Es werden bis zu 500 Trecker erwartet. Auf ei-

ner 200 Quadratmeter großen Leinwand wird der Kinofilm“ 
Bohemian Rhapsody“ präsentiert. Der Ton dazu läuft über 

eine eigene UKW-Frequenz mittels Radio oder Baustellenra-
dio. Kinofeeling mit Popcorn, Nachos (wahlweise mit Käse-

sauce) sowie Getränken runden den Abend ab.

Schon im vergangenen August waren über 1.100 Besucher und 
knapp 300 Trecker mit dabei. In 2020 soll es eine Steigerung auf 

500 Trecker geben. Das neue Motto für das Treckerkino Saterland 
lautet: Größer und doch kleiner als zuvor! Episode II am 29. August 

2020 im Windpark Saterland zwischen Scharrel und Sedelsberg.

Der Vorsitzender der Katholischen Landjugendbewegung 
(KLJB) Sedelsberg, Stefan Meyer: „Die Coronakrise hat ei-
nige Planungen über den Haufen geworfen. Wir haben 
zunächst befürchtet, dass das Treckerkino in diesem 
Jahr nicht stattfinden kann. Doch glücklicherweise er-
leben Autokinos in Zeiten von Corona ein Comeback. 
Aufgrund der aktuellen Situation ist der Besuch des 

Treckerkinos in diesem Jahr ausschließlich mit Trecker 
möglich. Insgesamt wird es 500 Trecker-Tickets und 400 

Beifahrer-Tickets geben. Somit liegen wir gemäß der Nie-
dersächsischen Corona-Verordnung und in Rücksprache mit 

dem Ordnungsamt der Gemeinde Saterland unter der gesetzli-
chen Grenze von 1.000 Personen“. 

   TICKETS UND KOSTEN  
Erlaubt sind maximal zwei Personen pro Trecker, sofern ein Beifah-
rersitz vorhanden ist. Die erste Person inkl. Trecker bezahlt 15,00 
Euro, der Beifahrer 10,00 Euro (jeweils zzgl. Ticketgebühren). Tickets 
werden auf der Facebook Seite der Landjugend zu erwerben sein.  
Keine Abendkasse!

 DER FILM 
Bohemian Rhapsody, die Story der Band Queen mit und um Freddie 
Mercury! Preisgekrönter Film mit einer turbulenten Geschichte und vor 
allem mit viel guter Musik!

  CORONA-REGELN 
„Der Trecker muss eine geschlossene Kabine vorweisen und das Ver-
lassen des Treckers ist nur für einen dringenden Grund, wie den Gang 
zur Toilette, erlaubt. Dabei ist der Sicherheitsabstand von 1,50 Metern 
einzuhalten und das Tragen einer Mund- und Nasenbedeckung Pflicht. 
Bei Nichteinhaltung wird die Zufahrt auf das Veranstaltungsgelände 
verwehrt oder ein Platzverweis ausgesprochen. Etwaige Änderun-
gen werden bei Facebook bekannt gegeben“, erklärt Malin Knelangen, 
Schriftführerin in der Sedelsberger Landjugend. 
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TreckerKINo
QUEEN

L A N D J U G E N D  S E D E L S B E R G  
P R Ä S E N T I E R T

Windpark Saterland

im

  ANFAHRT 
Diese erfolgt über den Scharreler Damm in die Straße Rüschengraben. 
Sowohl auf dem Rüschengraben als auch auf dem Veranstaltungsge-
lände gilt dabei Schrittgeschwindigkeit. Die Anfahrt ist ab 18:00 Uhr 
möglich. Im Verlauf der Straße gelangen die Fahrer automatisch in die 
Ticket-Kontrolle, bei der die Tickets kontaktlos gescannt werden. Soll-
te das Ticket beispielsweise aufgrund einer Kopie ungültig sein oder 
kein Ticket vorliegen, erfolgt eine Umleitung der betroffenen Fahrer 
über den Pirolweg zurück auf die Hauptstraße zwischen den Dörfern 
Scharrel und Sedelsberg. Über die Koloniestraße kann keine Anfahrt 
erfolgen. Aus Richtung Friesoythe kommend empfiehlt die Landjugend 
die Birkenkolonie zu nutzen, um auf den Scharreler Damm zu gelangen.

  VERPFLEGUNG 
„Wir nehmen am Abend Bestellungen mit der Platznummer per Whats-
App-Nachricht entgegen und liefern diese direkt an den Trecker“, sagt 
Malin Knelangen. Jeder Trecker erhält bei der Ticket-Kontrolle einen Fly-
er mit einer kleinen Auswahl an Getränken und Speisen. Die Besucher 
können auch selbst Speisen und Getränke mitbringen. „Da die große 
Party nach dem Film in diesem Jahr ausbleibt und wir somit auf diese 
Einnahmen verzichten müssen, würden wir uns sehr darüber freuen, 
wenn wir mit einer Bestellung fi-
nanziell unterstützt werden. 

Den Gewinn vom Treckerkino wer-
den wir an den Bürgerverein Se-
delsberg für das Projekt „Pastors 
Garten“ hinter der St. Petrus Cani-
sius Kirche in Sedelsberg spenden“, 
sagt Stefan Meyer. 

Noch eine Bitte an Besucher und Zuschauer ohne Ticket: 
Bitte sehen Sie davon ab zum Veranstaltungsgelände zu 
kommen. Der Bereich ist rundherum abgesperrt und kei-
ne Einsicht möglich. Der Ton zum Film ist ohnehin nur über 
die UKW-Frequenz zu empfangen. Auch vor dem Veranstal-
tungsgelände gilt das gültige Kontaktverbot. 

Die Landjugend verspricht wieder zahlreiche Fotos und Videos 
in den sozialen Netzwerken zu veröffentlichen. Zudem wird es 
einen Fotowettbewerb geben. Alle Besucher, welche am Abend 
oder bis einschließlich 31. August ein Foto vom Treckerkino mit dem 
Hashtag #TreckerkinoSaterland auf Facebook oder Instagram öffent-
lich posten, nehmen automatisch 
an einer Verlosung teil. Den Preis 
möchte die Landjugend noch nicht 
verraten. Der oder die Gewinnerin 
wird am 1. September auf Facebook 
bekanntgegeben. 

  facebook.de/TreckerkinoSaterland
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MEISTERBETRIEB 
DER KFZ-INNUNG

Hauptstr. 264 · 26683 Scharrel
Tel. 0 44 92 / 4 88 und 3 54

Am Esch 5 · 26897 Hilkenbrook
Tel. 0 44 93 / 91 95 88

» KFZ-Werkstatt
» Neu- und 
   Gebrauchtwagen
» Schnellwaschanlage
» Tankstelle
» Anhängerverleih
» HU / AU  

HEINRICH SCHÜTTE

E-Mail: info@bestattungen-sadelfeld.de

Hauptstraße 313
26683 Saterland-Scharrel

Tel.: 0 44 92 - 70 79 46 6

BESTATTUNGSHAUS
SADELFELD

E-Mail: info@bestattungen-sadelfeld.de

Andreas Sadelfeld
Hauptstraße 313

26683 Saterland-Scharrel

Die Form des Abschieds prägt die Erinnerung.

Tel.: 0 44 92 - 70 79 46 6
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Druckkontor Emden | Normannenstr. 1a | 26723 Emden | Tel. +49 (0) 4921 58918-0 | www.druckkontor-emden.de
WIR DRUCKEN UND VEREDELN MIT HÖCHSTER SORGFALT

WENN DRACHEN SICH KRINGELIG LACHEN (BAND 2)
von Andy Shepherd

In dem Buch geht es um Tomas und seine Freunde mit 
ihren kleinen Drachen, die ganz viel Blödsinn machen. 
Die Drachen müssen aber geheim bleiben! In diesem 
Band spioniert ein fieser Junge herum und sie müssen 
aufpassen, dass er nichts von den Drachen erfährt. 
Beim Lesen kann man sich auch kringelig lachen :-)

Mikaela  (8 J.)

Buchtipps 

von Mara, Madita, Mikaela

 
DAS LETZTE DORNRÖSCHEN 
Band 1 der fantastischen Märchenfluch-Trilogie
von Claudia Siegmann (12-15 J.)

Heute stelle ich Euch das fesselnde Buch "Das 
letzte Dornröschen" aus der Märchenfluch-Rei-
he von Claudia Siegmann vor. In diesen Büchern 
geht es um die Nachfahren der Märchenwelt, 
wie z.B. der zickigen Neva aus dem Schnee-
wittchen-Clan und um Val dem etwas durchgeknallten Rapunzel, die 
durch Ihre Vorfahren gewisse magische Talente mitbringen. 
Im ersten Band begegnen wir der Nachfahrin von Dornröschen, die 
16-jährige Flora genannt Flo, welche die Protagonistin in dieser Trilogie 
ist und von ihrer Märchenidentität jedoch nichts ahnt bis sie einen 
Brief bekommt. Kurz darauf steht ihre ganze Welt Kopf, in der sie zu 
Anfang alle für verrückt hält bis sich herausstellt, dass Flo und ihre bis 
dahin kaltherzige Großmutter Gracia ebenfalls ein großes Geheimnis 
verbindet, wodurch enge Bezugspersonen der Märchenwelt plötzlich 
nicht mehr so freundlich erscheinen wie bisher. 
Nebenbei muss Flora jedoch mit ihren Freunden sowohl ihre Oma als 
auch Personen der Märchenwelt vor einer Konkurrenz mit bösen Ab-
sichten retten sowie ihre beste Freundin heilen. Ob sie dies schaffen 
oder danach noch mehr Chaos herrscht? Natürlich fehlt auch der Mär-
chenprinz nicht. 
Viel Spaß beim Lesen dieses suchtpotenziellen Buches. Ich hoffe es ge-
fällt Euch genauso gut wie mir. : )

Mara  (13 J.)

 
PUNKTLANDUNG IN SACHEN LIEBE 
von Jennifer E. Smith (14 – 99 J.)

Wer hätte gedacht, dass vier Minuten alles ändern 
können?

Nach der Trennung ihrer Eltern wohnt Hadley bei ihrer 

Mutter in den USA. Die neue Freundin ihres Vaters hat sie 

noch nicht einmal kennengelernt, da befindet sie sich auch schon auf dem Weg 

nach London um an deren Hochzeit als Brautjungfer teilzunehmen. Nachdem 

sie ihren eigentlichen Flug verpasst hat, muss Hadley auf dem überfüllten New 

Yorker Flughafen auf den nächsten Flug warten. Ein Glücksfall wie sich schon 

bald herausstellt, denn sie lernt Oliver kennen. Dieser ist ebenfalls auf dem 

Weg zu einer Familienfeier, auf die er gerne verzichten würde. Nun bleibt bei-

den Sitznachbarn eine Fluglänge Zeit herauszufinden, ob Liebe auf den ersten 

Blick Wirklichkeit werden kann. Doch neben der Liebe geht es in dieser ein-

fühlsamen Geschichte vor allem auch um Trennungen, Familie, Verluste und 

Neuanfänge. Dieses Buch empfehle ich allen, die eine bewegende Geschichte 

suchen, welche ganz nebenbei zum Träumen einlädt. 

Viel Spaß beim Lesen dieser herrlich süßen Liebesgeschichte! 

Madita  (17 J.)



Mein erstes 
Motorrad:
Theo Kramer

von Wilhelm Hellmann
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 �  Zu den Wallwiesen 4 ·  26871 Aschendorf · � 04962 - 99580  �  Robert-Bosch-Straße 1 ·  26683 Sedelsberg · � 04492 - 9159980

Plakette fällig?
Dann zur KFZ-Prüfstelle Aschendorf oder Sedelsberg!

 �  Prüfzeiten: Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr · Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Die freundliche Alternative.
� HU (Hauptuntersuchung) nach § 29 StVZO
� UMA (Untersuchung des Motormanagement/ 
        - Abgasreinigungssystem)
� Änderungsabnahme nach § 19(3) StVZO 
       z. B. Anhängerkupplung, Räder u. Reifen, Fahrwerk

Was war Ihr erstes Motorrad? 
Mein erstes eigenes Motorrad war eine BMW-R 60/5 mit 
40 PS, die ich mir 1972 gekauft habe. Aber bereits vorher 
habe ich Mopeds wie Kreidler und Zündapp gefahren. Zu-
vor hatte ich jedoch auch bereits gemeinsam mit einem 
Freund eine 750er Honda mit 67 PS. Diese Maschine hat-
ten wir 1968 von einem Bekannten für 3.000 DM gekauft, 
nachdem dieser mit der Maschine gestürzt war. Als Kraft-
fahrzeugmechaniker haben wir die Maschine dann wieder 
auf Vordermann gebracht. Zwei Mann und eine Maschine, 
das klappte nur, weil mein Kumpel ständig am Arbeiten war 
und so für das Motorradfahren kein Zeit hatte. 
Nachdem wir die Maschine repariert hatten, haben wir sie 
wieder verkauft.

Wie sind Sie zu einem BMW Motorrad gekommen?
Gemeinsam mit zwei weiteren Motorradfreunden waren wir zur in-
ternationalen Motorrad- und Fahrradausstellung nach Köln gefahren. 
Hier wollte ich eigentlich mit Honda bzgl. eines Werkstattvertrages 
verhandeln. Als mein Kumpel das hörte, sagte er: „Honda ist doch kein 
Motorrad, das klingt eher nach einem Hundenamen.“ Und so sind wir 
gar nicht erst zu Honda gegangen, sondern gleich zu BMW, denn BMW 
war damals der einzige deutsche Motorradhersteller, der auch die ge-
samte Polizei mit Motorrädern belieferte.  Als ihnen sehr schnell klar 
wurde, dass der nächste BMW Vertragshändler erst in Varel ansässig 
war, habe ich den Vertrag als BMW Vertragshändler für Strücklingen 
bekommen und mir auch gleichzeitig meine BMW–R60/5 bestellt. In 
einer Holzgitterbox wurde mein erstes eigenes Motorrad geliefert. Und 
auch gleich im ersten Jahr habe ich dann mehrere BMW Motorräder 
verkauft. Seit 1972 hatte ich eine BMW Werksvertretung für Motorrä-
der und seit 1978 auch für BMW Autos. Nachdem ich meine Frau Anita 
kennengelernt hatte, wurde auch sie von dem „Motorrad-Virus“ an-
gesteckt und ist seit 1977 ebenfalls mit Leib und Seele Motorradfan, 
obwohl wir eigentlich nahezu immer getrennt fahren. 

Wohin ging Ihre erste große Fahrt?
Meine erste große Fahrt mit meiner BMW – R60/5 habe ich am 6. Januar 
1973 zum sogenannten „Elefantentreffen“ am Nürburgring, einem in-
ternationalen Motorradtreffen unternommen. Das war einfach fantas-
tisch. Meine Frau Anita unternahm ihre erste große Tour damals nach 
Freiburg. Sie fährt zwar mit ihrer „Frauenclique“, aber dennoch meist 
unter Männern.

Was sind Ihre schönen Erinnerungen 
an das Motorradfahren?
Meine und auch unsere gemeinsamen schönsten Erinnerungen an das 
Motorradfahren sind die über 20 Jahre hinaus organisierten Motor-
radtouren „Theo ś Tour“. Angefangen hat es mit den Biker-Touren 1989 
mit Theo ś Saterland-Waterkant Tour über eine Saterland-Oldenburger- 
Münsterland-Tour, eine Ammerland-, Emsland-, Fehnland- und Fries-
land-Tour bis hin zur Mühlenland-, Rheiderland-, Geestland-, Grenz-
land-, Artland-, Lünebürger-Heide-, Harz- und Holsteiner-Schweiz-Tour. 
Aber es wurden auch das Sauerland, die Mecklenburgische Seenplatte, 
das Hessische Bergland, die Ostsee und die Eifel erkundet. 

Fahren Sie heute mit 77 Jahren immer noch Motorrad?
Ja, allerdings habe ich mit 65 Jahren mit der Organisation der großen 
Bikertouren aufgehört. Heute organisiere ich jeden ersten Montag im 
Monat um 15 Uhr „Theo ś Treff“ im „Biker ś Inn“ in Ramsloh. Diesen 
Treff verstehe ich jedoch nicht nur als Treff für Motorradfahrer und Mo-
torradveteranen, sondern vielmehr als Treff zum Klönen und Fachsim-
peln mit Liebhabern von historischen Fahrzeugen (Motorräder, Autos, 
Traktoren oder auch Maschinen). Mittlerweile sind bei den Treffen je-
weils rund 30 Oldtimerfreunde anwesend, aber über viele weitere neue 
Gesichter würde ich mich sehr freuen, betont Theo Kramer.

Ihre 
Touren unter-nehmen Theo und Anita Kramer meist getrennt, da Theo Kramer begeistert Gespannfahrer ist, wäh-rend Anita das Sologefährt liebt.BILDER: HELLMANN

Sein erstes BMW Motorrad – eine BMW –R 60/5  bekam Theo Kramer damals in einem Holzverschlag geliefert.
Der besondere Stolz von Theo Kramer 

ist das Versehrtenfahrzeug, ein Poirier 

„Monoto“, das er liebevoll restauriert hat 

und mit dem er heute hin und wieder 

noch mal eine Runde dreht. Das Fahrzeug 

wurde zwischen dem 1. und 2. Weltkrieg 

gebaut und ist eine absolute Rarität.



Hauptstraße 454 · 26683 Ramsloh
Telefon 0 44 98 / 922 75 55

Lange Straße 49 · 26676 Barßel 
Telefon 0 44 99 / 922 167

Ramsloh Mo. - Fr.: 9.00 - 12.30 Uhr 
Barßel Mo. - Fr.: 9.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr · Mittwochnachmittags geschlossen.�


